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Durcbfübnrng des Brrndes-Immissionsschutzgesetzes
(4. BImSchV) vom 14.03.1997 (BGBI. I S. 5O4), zuletzt
g,eändert du-rch Artikel 4 des Adikelgesetzes sowie in
Ver{rindung mit dem Geseta über die Umweltverträg-
ricrrkeitspräfungl g\fPcl) in der Fassung vom 12'02'
1990 (BGBf. I S. 2O5), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Artikelgesetzes, durchzufülrren.

Die Entscheidrrng über das Vorhaben wird hiermit
gemäß $ 21 a der 9. Verordnung zur Durchftihnrng des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes - Verordnung über
das Ciem.ebmigunpverfahren - (9. BImSchV) vom 29.05.
1992 (BGBI. I S. 1.OO1), n:dLetzL geändert durch Artikel
5 des Artikelgesetzes voa 27.O7-2OO1 (BGBI. I S. 1950)
in \tierbindung mit S 10 Abs. 8 BImSchG sowie in Ver-
bindrrng mit S 9 Abs. 2 II\IPG ölte.ntlich feftannf gBr
macht.

Der Genehmigungsbescheid und Seine Begrämdung
können in der Zeit vom O8.1O.2OO1 bis 22.1O-2oO1 iYn

Kreisa.rrrt Vechta, Zimmer 317, Ravensberger Straße 2O,
49377 Vechta, von montags bis donaerstags in der Zeit
von O8.OO - 16.30 IIhr u-nd fteitags von 8.OO bis 13.OO
Uhr eingesehen werden.

La.ndkrets Veclrte

Der Olcerkreisdirektor

Im Auftrage
Schomaker

o
III. Kreisfreie Städte

Stadt Ofdcnburg (OrailD)

S&tzrrng der Stadt Oldenburg (Oldb)

zur AnOenung ater Sstarrng
der Stadt Oldenburg (Ofdb)

über die Entschädigung der Mitglieden

des Rstcs und den ehrena,mtfieb Täüigen
(Entscbädigungssatzung) vom 28-o8.Poo1

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Oldenburg (Oldb) tiber die Ent-

schädigung der Mitgtieder des Rates und der ehren-

a,mtlicJr Tätigen @ntschädigungssatzung)- vom

16.10.1978, zuletzt g,eändert t'ln 21.01.1997, wird wie

folgt geändert:

$ 2 Abs. 1 erhäilt folgende Fassrrng:

(1) Die Ratsftauen und Ratsherren erhalten eine

Aufwandsentschädigung von monatlich 243,OO €.

$ 2 Abs. 2 erhäilt folgende Fassulg:

(2) Neben der Aufwandsentschädigung nach Abeat'z

1 werden monatlich folgende zusätzliche Aufwands-

entsch2idi gungen gewäilrrt :

an die Erste Bär'germeisterin/
den Ersten BtiLr germeister,
die Zweite Btirgerueisterh/
den Zweiten Bürgermeister
und die llaktionsvorsitzenden

$ 2 Abs. 6 erhäIt folgende Fassung:

(6) Die Ratsflauen und Ratsher:ren erhalten ftir die

Teilnab-me a.n den Sitzungen des Rates, des Verwal-

tungsausschusses u.nd der Ratsausschtisse ein Sit-

zungsgeld in Höhe von 16,00 € je Sitzung; bei Ver-

1 .

I
li

i 1

ll,

365,OO €.

4. S 2 a Abs. 2 erhält folgendeFassung:

(Z) Die Erhöhung der Monatepauschale
beträgt flir:

a) Ratsfrauen und Ratsherren

b) die Erste Biirgermeisteria/
den Ersten Btir germeister,
die Zweite BäLrger:oeisterid
den Zweiten Bärgenrreister
und die Fbaktionsvorsitzenden

$ 2 aAbs.3 erhältfolgendeFassung:

(3) Nicht dem Rat angehörende
der, die l(inder bis zur Vollendrmg des
jahres betreuen, haben Anspruch auf
eines Erhöhungsbetrages des
ei:re entgeltliche I(inderbetreurrng
grund der Ausschusstätigkeit
Erhöhr:lg des Sitzr:ngsgeldes b€trä€t S

6. $ 2 a Abs. 4 erhält folgende Fassung:

(4) Ratsflauen und Ratsherren
grund der Tleilnah-me an
gen nactr $ 39 Absatz 2 Satz 4 NGo:
I(üoder;betreuungskosten erstattet.
erfolgt i-n Höhe des nachgewiesenen.'ö
gemachten Betrages, ma.ximal $,0|o
stens 41,OO € pro Tag.

?. S 3 Abs. 1 erhält folgende Fassurig:

(1) Die nicht dem Rat a,ngehörendenA
glieder erhalten ftir die lbilnabme an
der Ausschüsse eine
Sitzungsgeld in EIöhe von 16,0O € je

L S 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung.

(1) Die Ratsfrauen und Ratsherren
dem Rat a,ngehörenden A
Anspruch auf Ersatz des
dienstausfalles (ent ga.n gener
Arbeitnehmern, EinnalrmeausfaU
Tätigen, erhöhte Kost€n der
durclr die notwendige
satzkraXt) bis zu einem Htichstbetrag
Strrnde. Verdienstausfall für
39 Abs. 2 Satz 4 NGO wird in Höhe

senen oder glaubhaft gemachten
nem Htjchstbetrag'von 21,@ € je

Wer ausschfießlich ei:aen Hausbalt
Verdienstausfall geltend macht, bat

Zahhmg eines Pauschalstundensatzesr.
durchschnittlich gezahlten ErBatzes

ausfalls.

9. S 5 erhätfolgendeFassung:

(1) Die B,atsfrauern und Rat'sherren

tretungen im Laufe einer Sitzuns
zr:ngsgeld nur einmal ge"glrlt. das
wird monaUich nachträglich gezahlt.

satz der I(osten, die bei der Wa^lrrne'nmu
dats für Fahrten innertreüb der Stadt'
(Oldb) entstehen, ei-ne pauscbale ia

schäirtigung von monatücl gg,@ €' g 2

gilt entsprechend.

(2) Die nicht dem Rat angehörenden
glieder erha^lten eine pauschale FanrEa

Ogung von 3,oo € je Sitzung. S 3 Abs'

entsprechend.
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folgende Fassrrng:

besonderer durrch den Rat gebildeter
(2. B. Beiräte, Kommissionen) erhalten, so-
Anspruch nach $ 2 oder S 3 besteht, für

ilna,b$e an den Sitzungen der Gremien eine

tschfügung als Sitzungsgeld in IIöhe

,oo € je Sitzung. S 3 Abs. 2 u:rd 3 sowie $ 6

aenffilrechend.

folgende Fassung:

Stadtbrandmeister/in und die Ortsbrand-
(E\nheitsfäbrer/inren) der trleiwilli-

rrnd ihre Vertreter/innen sow'ie der
und die Jugendfeuer-

rrnd deren Vertreter/innen erhalten eine
chfügung. Die Aufbandsentschädi
für den/die Stadtbrandmeister/in mo-

.93,OO € und für den/die Vertreter/in monat-

€.
erhalten monatJ.ich

rrnd deren Vertreter/innen monatlich 22,@
r.isfadtjugpndfeuerwehr-wart erhält monat'lich

€ und dessen/deren Vertreter/in monatlich

€; Die Jugendfeuerwehrwarte erhalten mo-

16,00 € rrnd deren Vertreter/imen monat-
€.

lib:ig€n Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
ale Ersatz der Fahrkosten eine pau-

tschäcfigung von j?i.hrlich 3 1,Oo

'Mitgliedern der Freiwilligen Feueiwehr
auf Antrag die durch die lbilnrhvne a.u

und Übr:ngen sowie bei den von der Ober-
OberbtiLrgernoeister geueh-

tiienstreisen (2. B.' Tleil-nahme an Lehrg?in-
Auslagen, einsc,hließIich der Auf-

für eine I(inderbetreuung rrnd der
Verdienstausfall erstattet bzw. Pau-

gewäJrrt. S 4 Abs. 1 gilt entspre

Mitgliedern der tr'reiwilligen Feuerwe.hr
den von der OberbüLrgermeisterin / vom

genehmigten Dienstreisen (2. B.
a.n Lehrgängen) eine Reisekostenent-

in entsprechender Anwendr:ng des
(Reieekostenstufe A) ge

1 erhält folgende Fassung:

Bezirksvor€teher/innen und ihre Vertreteri
erhalten eine Aufwandsentschä.digung, die

einer monatlichen Grundpauschale und ei-
zusammenset zt. Arc Gnrnd-

für die Bezirksvorsteb.er/innen beträgt
29,OO € und ftlr die Vertreter/ianen mo-

?,oo €. Die Au-ftragspauschale beträgt ftir je-
, der im Bereich der Alters- und Eheju-

Erledigulg übertragen wird, 9,OO €.

? erhält folgende Fassulg:

Kreisjägermeister/in erhäilt eine Auf.
vonmonatlich 116,00 €.

3 erhätt folgende Fassung:

KreisbeauJtrage für den Naturschutz er-
Auftrandsentschädigung von monatlich.

Artikel 2

Die Satzung tntt zu Artikel
Kraft.

Oldenburg, den 28.08.2fl)1

Dr. Poeschel
Obertürgermeister

o

1 zr.rm 01.O1.zOOa

fV. Kreisa"ngehörige Städte und Gemeinden

1.Landfuüs Ammerla,nd

2.La'lr,d&rg'is Alartch

8. I'a,ndfuts Cloppenbarg

4.Land}eeistusla.nd

6. L,andbets Friesla,nd

Gemeinde Nordseeheilbad ltrangttroog'e

Sat'zung
zur Verlängerüng der Geftungcdruer
der Sa,tzung der Geneiude Nordseeheilbad
\trangerooge über die Aaordnung
einer Ver{nderungsapere ftir den
Geltuugsbereictr des Bebauung:rytlanes Nr. 18

,,Rösingstraße/Siedlerstraße'

Aufgru-nd der 5g 1, 14, 16 und 1? des Baugesetzbu-
ches @auGB) in der Fassung vom 27. August 1997
(BGBI. I S. 2141) in Verbiadr:ng mit den $$ 6 und 40 der
Niedersächsischen Gemeindeord-nung in der Fassung
vom 22. Augrrst 1996 (Nds. GVBL S. 382) hat der Rat
der Gemeinde Nordseeheibad Wangerooge zur Siche
rung der Bauleitplanr:ag afi 27. September 2OO1 fol-
gende Satzrurg beschlossen:

s 1
Die Geltrrngsdauer der vom Rat der Gemeinde Nord-

seeheibad Wangerooge t.Yn 01.10.1998 besch.Iossenen
und a.rn 19.O3.1999-in Kraft getretenen ,,Satzung der
Gemeinde Nordseeheilbad Wanproogp äber die Anord-
nung einer Verändenrngssperre für den Geltungsbe-
reich des Bebauungspla.nes Nr. 18 ,,Rcieingstraße/Sied-
lerstraße" wird, nachdem sie bereits tnit Satzung vom

21.O9.2OOO, in Kraft gptreten durch Bekanntmachung
im Amtsblatt dee Regierungsbezirks Weser-Erns Nr. 40
arn 06.10.2000, um ein Jalrr verlängert worden war,

um ein weiteres Jabr gemäß S 17 Absatz 2 BaUGB ver-
längert.

Das von der Veränden:rrgssperre betroffene Gebiet
w'ird von den Straßen Rösingstraße, Carstenstraße,
Siedterstraße, vom Verbindr:agsweg Rosingstraße/Sied-
lerstraße (bis zr:.r südlichen Grenze des Flurstücks 335,
Flur 2) ured der südlichen Grenze des Flurstücks 335,
Flur 2, sowie nach Norden durch das Bebauungspla^n-
gebiet Nr. 1" ,,Östlich der Rcisiagstraße' und die Straße
Jadehörn eingegrenzt. Insoweit reduziert sich der Gel-

tungsbereich der Veränderrrngssperre.
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